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Erste Anordnung 
über die Anwendung der Rahmenstruktur- und 

Typenstellenpläne der Betriebsleitungen 
der VEB der örtlichen Wirtschaft.

Vom 3. Januar 1955
Auf Grund des § 3 der Verordnung vom 28. Mai 1953 

über die Regelung des Stellenplanwesens (GBl. S. 796) 
wird im Einvernehmen mit dem Staatssekretariat für 
Örtüche Wirtschaft folgendes angeordnet:

§ 1
Die Leiter der VEB der örtlichen Wirtschaft der 

Industriezweige 
Maschinenbau,
Elektrotechnik,
Feinmechanik,
Chemie und
Holzbe- und -Verarbeitung (ohne Sägewerke)

haben nach den von der Staatlichen Stellenplankommis­
sion bestätigten Rahmenstruktur- und Typenstellen­
plänen für die Verwaltungen der VEB ihre Stellen­
pläne mit Mittelberechnung und einer Gegenüber­
stellung aufzustellen.

Die Rahmenstruktur- und Typenstellenpläne werden 
den VEB durch das Staatssekretariat für Örtliche Wirt­
schaft über die Räte der Bezirke zugestellt.

§ 2
Der Rat des Kreises — Abteilung örtliche Wirt­

schaft — hat die Betriebe bei der Aufstellung der Stel­
lenpläne p-'cileiten und die' Bestätigung im Rahmen 
der Rahmenstruktur- und Typenstellenpläne und der 
dazu ergangenen Direktive mit Wirkung vom 1. Januar 
1955 vorzunehmen.

§ 3
• Eine Ausfertigung des bestätigten Stellenplanes ist 
über den Rat des Bezirkes bis zum 31. Januar 1955 an 
die Staatliche Stellenplankommission einzureichen.

Eine individuelle Bestätigung der Stellenpläne durch 
die Staatliche Stellenplankommission ist nicht mehr 
erforderlich.

§ 4
Die Betriebsleitungen sind verpflichtet, den vom Rat 

des Kreises — Abteilung Örtliche Wirtschaft — be­
stätigten Stellenplan der Inspektion für die Registrie­
rung und Kontrolle der bestätigten Stellenpläne bei 
der Abteilung Finanzen des Rates des Kreises zur Re­
gistrierung vorzulegen.

§ 5
Die Vergütungen sind nach den in der den Betrieben 

zugegangenen Direktive festgelegten Sätzen einzu­
setzen.

§ 6
Erhalten Mitarbeiter höhere als die im Stellenplan 

bestätigten Vergütungsgruppen, so ist der bisherige 
Lohnsatz, wenn die gleiche Tätigkeit am gleichen 
Arbeitsplatz wie bisher ausgeübt wird, entsprechend 
o’em Beschluß des Ministerrates vom 23. Juli 1953 über 
die Aufhebung der Rückstufung von Löhnen und 
Gehältern (GBl. S. 888) personengebunden weiterzuzah- 
len. Bei Neueinstellungen sind die im Stellenplan be­
stätigten Vergütungsgruppen anzuwenden.

§ 7
Bei Verstößen werden die Verantwortlichen nach den 

Vorschriften der Verordnung vom 28. Mai 1953 über die 
Festigung der Stellenplandisziplin in den staatlichen 
Organen (GBl. S. 797) und der dazu ergangenen Ersten 
Durchführungsbestimmung vom 9. September 1954 
(GBl. S. 791) zui Verantwortung gezogen. •

§ 8
Die Anwendung der Rahmenstruktur- und Typen­

stellenpläne für die übrigen Industriezweige wird ge­
sondert angeordnet.

Berlin, den 3. Januar 1955
Staatliche Stcllenplankommission

G e i ß
Stellvertreter des Vorsitzenden
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